
160  Seiten  für  150  Jahre
Feuerwehr

Das Festschriftteam hat sich mit der Festschrift zum Jubiläum
150 Jahre viel Mühe gegeben. Die Verantwortlichen freuen sich
über das gelungene Werk: 2. Kommandant Josef Feilmeier (v.l.),
Schirmherr  Willi  Wagenpfeil,  Kommandant  Erwin  Schöfberger,
Johanna  Feilmeier,  Festausschussvorsitzender  Simon  Seider,
Franz  Eder,  Natalie  Schöfberger,  Amanda  Messerer
(Mediendesignerin Donaudruck), Vorstand Ludwig Zitzelsberger,
Fahnenmutter  Daniela  Braidt,  Bürgermeister  Josef  Kufner,
Renate Eder und Franz Schöfberger. −Fotos: Franz X. Eder
 

 

Garham.

Auf 150-jähriges Bestehen kann in diesem Jahr die Freiwillige
Feuerwehr Garham zurückblicken. Eigentlich sind es 153 Jahre,
gegründet wurde die Feuerwehr bereits 1870: Das wird natürlich
groß gefeiert. Vom 15. bis 17. September ist es so weit. Ein
neunköpfiges Redaktionsteam hat sich mit der Erstellung einer
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160-seitigen  Festschrift  beschäftigt.  Der  Verantwortliche
Franz Eder hat sie nun dem Festausschuss vorgestellt.

Er nannte als eines der Ziele der Macher des Heftes, die lange
Geschichte der Wehr in ein zeitgemäßes Äußeres zu verpacken
mit  aussagekräftigen  Bildern  und  Textbeiträgen  zu
veranschaulichen.

Neben  den  obligatorischen  Grußworten  beinhaltet  diese
Festschrift auch das Festprogramm vom 15. bis 17. September.
Aktuelle  Fotos  von  Fahnenmutter  Daniela  Braidt  mit  den
Festdamen  Nina  Daik,  Nadine  Unertl,  Maria  Bircheneder,
Kristina Maier und Pia Müller, Festgefolge, den Fahnen und vom
Jubelverein  sind  ein  farbiger  Hauptabschnitt.  Die  „Chronik
1995-2023“  befasst  sich  mit  wesentlichen  Ereignissen  der
Garhamer Wehr in dieser Zeit. Die „Vereinschronik“ beleuchtet
die Geschehnisse des Vereins ab dem Gründungsjahr 1870 mit
Fahnenweihen, anderen Festen, Gründung der Jugend- und der
Kinderfeuerwehr oder des Fördervereins Florian Garham LF8. Ein
Abschnitt  beschäftigt  sich  mit  dem  Bau  der
Feuerwehrgerätehäuser, des Fuhrparks, der feuerwehrtechnischen
Ausstattung  und  anderen  wichtigen  Daten  und  Fakten.
„Feuerwehrblitzlichter“ und „Impressionen“ lassen den Weg zum
Fest noch einmal Revue passieren.

Besonders stolz ist Eder auf das Kapitel „Feuerwehranekdoten
und Kuriositäten“, in dem „Besonderheiten“ festgehalten sind
und die Neugierde zum Lesen wecken sollen. Eine Liste der
Kommandanten und Vorsitzenden der Feuerwehr Garham von ihren
Anfängen bis heute kann ebenfalls erforscht werden. Außerdem
kann  ein  Auszug  der  Gründungsversammlung  mit  den
Gründungsmitgliedern  studiert  werden.

„Die Festschrift 2023 ergänzt die Festschrift zum 125-jährigen
Gründungsjubiläum aus dem Jahre 1995. Beide Schriften zeigen
einen  Querschnitt  über  erfolgreiche  153  Jahre  Freiwillige
Feuerwehr Garham“, sagte Eder. Das erste Exemplar überreichte
er Fahnenmutter Daniela Braidt. Blumen bekam Amanda Messer,



die  als  Mediendesignerin  für  das  Layout  verantwortlich
zeichnet.  Festausschussvorsitzender  Simon  Seider  lobte  die
Arbeit  und  das  gelungene  Werk  des  Redaktionsteams.  Die
Festschrift kann ab sofort bei der Feuerwehr Garham gekauft
werden.
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Die  Vorderseite  der  160-seitigen  Festschrift  zeigt
Fahnenmutter  Daniela  Braidt  mit  ihren  Festdamen  auf  der
historischen Saug- und Druckspritze aus dem Jahr 1892.
Quelle: plus.pnp.de —−− fe

Mehr im Vilshofener Anzeiger vom  09.09.2023 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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